
Neudrossenfelder  

Kirchenpost  

 

 

Oktober / November 2021   

Abschied von Matthias Hoffmann 

Rückblick auf den Orgeltag 



2  

    Inhalt / Impressum  

Herbstsammlung 2021 

Besuchsdienst  
Kalender und Losungen 

Unser schwarzes Brett 

Vakanzvertretungskater Charlie

Jahreslosung 2020 Jahreslosung 2021 

Herausgeber:   

 

Redaktionsteam: Pfr. Johannes Feldhäuser, Margit Schönauer 
Verantwortlich für den Inhalt:  Pfr. J. Feldhäuser             Layout:  Lisa-Marie Albrecht 

Titelfoto:  Lisa-Marie Albrecht                                       Auflage: 2400  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 2. November 2021 

Die nächste Kirchenpost erscheint am 24. November 2021 



   Für Sie persönlich! 

3  

Liebe Leserin, lieber Leser der Kirchenpost! 

Wir leben unbestritten in unruhigen 
und stürmischen Zeiten: Corona hält 
uns weiter in Schach, die politischen 
Verhältnisse nicht nur in Afghanistan 
bereiten uns große Sorgen. Auch der 
Klimawandel machte heuer etwa 
durch Starkregen und Überflutungen 
nie geahnten Ausmaßes auf sich auf-
merksam. Bei einigen von uns kom-
men gesundheitliche, zwischen-
menschliche oder finanzielle Proble-
me dazu.  

Man weiß im Grunde nicht wirklich, 
wo man zuerst anpacken soll, um 
„Land zu gewinnen“, und fühlt sich 
zeitweise wie gelähmt und ohnmäch-
tig. Der Monatsspruch aus Hebräer 
10, Vers 24 will da eine Hilfe sein. Er 
rät uns: „Lasst uns aufeinander acht-
haben und einander anspornen zur 
Liebe und zu guten Werken.“  

Wichtig ist also, nicht allein vor sich 
hinzuwurschteln und nur das Eigene 
im Blick zu haben, sondern gemein-
sam die Dinge anzupacken. So kön-
nen wir uns nicht nur untereinander 
unterstützen, wo die Not gerade am 
größten ist, sondern auch gegensei-
tig „anspornen zu guten Werken“, 
also einander Mut machen und hel-
fen, den Kopf nicht hängen zu lassen.  

 

Ganz wichtig ist dabei aber auch – 
für den Hebräerbriefschreiber sogar 
am wichtigsten, dass wir weiter am 
Glauben festhalten, „den wir beken-
nen, denn Gott steht treu zu seinen 
Zusagen“ (Vers 23). 

 

Das bedeutet, dass wir in schweren 
Zeiten nicht zu lange auf Gott sauer 
sein sollen, sondern uns jetzt ganz 
besonders an ihn, der den Überblick 
hat, und seine Versprechen halten. 
Die Gottesdienste und Hauskreis-
treffen sind wertvolle Gelegenhei-
ten, erst recht zusammenzukommen 
im Austausch über Gottes Verhei-
ßungen. Hier und in bewussten Zei-
ten der persönlichen Stille können 
wir uns von Gott zeigen lassen, was 
als Nächstes dran ist. 

Unruhige und unübersichtliche Zei-
ten gab es immer. Mit Gott sowie 
miteinander konnten und können sie 
gut bewältigt werden! 

Ihr Pfarrer   

Pfr. Johannes Feldhäuser  
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Abschied von Jugendreferent Hoffmann 

Abschiede sind nie angenehm. Trotzdem war es ein 
schöner, intensiver und auch fröhlicher Gottesdienst, 
in dem unser bisheriger Jugendreferent Matthias 
Hoffmann nach zehn Jahren Dienst in unserer Kir-
chengemeinde offiziell Lebwohl sagte.  

Dass er in unserer Gemeinde und darüber hinaus 
Segensspuren hinterlassen hat, zeigten die vielen - 
überwiegend auch jungen - Anwesenden. Die Band 
„Hauptsache“ übernahm – wie sonst bei Jugend-
gottesdiensten – die Musik. Einen Vorgeschmack da-
rauf, dass er weiter im hauptamtlichen kirchlichen 

Dienst sein wird, gab er selber, indem 
er die Predigt hielt. Die beiden Vorsit-
zenden seines Trägervereins VKKJ, 
Hans Reinhard Hermsdörfer und Pfr. 
Johannes Feldhäuser, würdigten wie 
Bürgermeister Hübner aus Neudros-
senfeld sowie 3. Bürgermeisterin Vogel
-Knopf aus Heinersreuth seinen Dienst. 
Anschließend wurde er entpflichtet 
und für seinen weiteren Weg gesegnet.  

Ein kleiner Höhepunkt war 
ein „Musical“, in dem die 
Jugendlichen noch einmal 
mit treffenden Worten und 
schwungvollen Liedern 
(begleitet von der Band und 
einem kleinen Chor) das Le-
ben und Wirken von 
Matthias Hoffmann in guter 
Weise Revue passieren 

ließen. (Text: J. Feldhäuser; Fotos: M. Schönauer & S. Strömsdörfer) 
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               auf die „Wanderung durch die Kulturen“ 

Wussten Sie, dass unser Wort Lebkuchenherz den Buchsta-
ben „e“ in drei verschiedenen Klangvarianten hat? 
Sprechen Sie es laut vor und hören Sie nach! 
Das war nur ein kleiner Teil der Einblicke in die Arbeit eines 
Sprachforschers und Übersetzers, welche Birgit und Dietmar 
Polster am 24. Juli vielen Interessierten gaben. 

 
+ 

Nach der Wanderung in und um Waldau setzte 
sich das Programm auf dem Anwesen der Fa-
milie Höhler fort. Man erfuhr, Laute werden 
oft ganz anders gebildet als im Deutschen. Die 
Bedeutung der Worte ist mal genauer, mal 
undeutlicher als bei uns. Mit der Sprache geht 
natürlich auch die Kultur einher: wie direkt 
darf man Probleme ansprechen damit der an-

dere sie auch versteht. Birgit hat durch kurzweilige Geschichten erläutert, wie 
leicht es zu Missverständnissen in fremden Kulturen kommen kann. 
 
Die Zeit spielt auch oft eine andere Rolle als bei uns, hierzulande beginnt eine Ver-
anstaltung zu einem genauen vorher festgelegten Termin. In Asien z. B. beginnt die 
Veranstaltung dann, wenn die Hauptperson (Bürgermeister, Landrat, Dekan usw.) 
eingetroffen und bereit dafür ist. Uhrzeiten  
dagegen gelten als grobe Richtwerte.  
 

Vielen Dank an Birgit und Dietmar für diese  
spannenden Einblicke in eure Arbeit und  
fremde Kulturen.  

Der Abend klang gemütlich am Lagerfeuer aus. 
Es wurde gesungen und gelacht und dabei die 

witzigsten und gefährlichsten Reisegeschichten 
von Birgit und Dietmar erzählt. 

Für das leibliche Wohl war natürlich auch 
bestens gesorgt.  

Afrikaner sagen:  
Europa hat die Uhr,  

Afrika die Zeit. 

Rückblick 



7  

 

Miniclub 

(Bild: Edith Steinlein) 

 

Hallo, mein Name ist Lisa Ramming. 

Da Doro Kampa, die Leiterin des Miniclubs, vor 
Kurzem ihr Baby bekommen hat und dies in vollen 
Zügen genießen möchte, werde ich für ein Jahr ihre 
Vertretung übernehmen. 

Ich bin Erzieherin und nun seit fast drei Jahren in 
Elternzeit. Zusammen mit meinen inzwischen zwei 
Kindern (fast 3 Jahre und 1 Jahr) habe ich bereits als 
Mama den Miniclub besucht und nehme nun sehr 
gerne die Herausforderung an, diesen eine Zeit lang 
zu leiten. 

Ich freue mich auf schöne Stunden, guten Austausch 
und auf euch und eure Kinder. 

Der Miniclub findet immer dienstags von 9.00 – 11.00 Uhr statt  
(ausgenommen Ferien, Feiertage etc.). 

Gerne könnt ihr mich für Fragen und Anmeldungen  
unter 0176 52265822 erreichen. 
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Gemeinsam Wege finden – 
Ambulante Hilfen zur Erziehung 

Wenn eine Familie über einen längeren Zeit-
raum Probleme hat, die die Entwicklung der 
Kinder gefährden, hat sie einen Anspruch auf 
Unterstützung bei der Erziehung ihrer Kinder. 
Ambulante Hilfen zur Erziehung ermöglichen 
den Verbleib des Kindes und Jugendlichen in 
seinem gewohnten sozialen Umfeld. Die Fach-
kräfte gehen zur Familie nach Hause und unter-
stützen durch intensive Betreuung und Beglei-
tung die Familie in ihren Erziehungsaufgaben, 
helfen bei der Bewältigung von Alltagsproble-
men, bei der Lösung von Konflikten und Krisen 
und geben im Rahmen der Einzelfallhilfe finan-
zielle Unterstützung in Notlagen. 

Damit die Einzelfallhilfen im Rahmen der ambulanten Hilfen zur Erziehung 
und alle anderen Leistungen der Diakonie auch weiterhin angeboten wer-
den können, bitten wir bei der Herbstsammlung vom  
11. bis 17. Oktober 2021 um Ihre Spende. Herzlichen Dank! 

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur 
Förderung der diakonischen Arbeit. 

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bay-
ern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet.  

 
Weitere Informationen zu den ambulanten Hilfen erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diako-
nischen Werk Bayern, Herr Frank Schuldenzucker, Tel.: 0911 9354-283, schuldenzu-
cker@diakonie-bayern.de 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Spendenkonto: Evang. Kirchengemeinde Neudrossenfeld 
 IBAN DE 27 7715 0000 0101 5588 31 

Stichwort:  Herbstsammlung 2021 
  oder 

ONLINE über unsere Homepage      

Herbstsammlung 2021 
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Besuchsdienst zu Geburtstagen und Ehejubiläen 

Für die Zeit der Vakanz der 1. Pfarrstelle mussten die Zuständigkeiten  
für Besuche neu geregelt werden: 

 

Pfarrer Feldhäuser übernimmt im gesamten Gemeindebereiche die 
Besuche zu den 70., 75. und zu allen weiteren runden und halbrunden 
Geburtstagen – dazu die 50-, 60- und 65-jährigen Ehejubiläen. 

Wir danken allen ehrenamtlichen Mitgliedern des Besuchsdienstes,  
die in dieser Zeit zusätzliche Aufgaben übernehmen und nun zu allen 
„unrunden“ Geburtstagen die Grüße unserer Gemeinde übermitteln. 

Kalender und Losungen 

Bibelstunden werden in diesem Herbst nicht stattfinden. 
Losungen und Kalender für das kommende Jahr bieten wir Ihnen 
aber auch heuer wieder an: 

Hier können Sie aus unserem Angebot auswählen: 

in der Neudrossenfelder Kirche  

· am Sonntag nach den Gottesdiensten 

 im Pfarramt: 

· am Montag und Donnerstag: 9.00 – 12.00 

Der Büchertisch ist reichlich 
bestückt – 10 % des Ver-
kaufspreises kommen davon unserer eigenen 
Gemeinde zugute. Deshalb freuen wir uns, 
wenn Sie die Möglichkeit zum Einkauf nutzen; 
für sich selbst oder als Geschenk für jeman-
den, dem Sie damit eine Freude machen 
möchten. 

Beachten Sie bitte unseren Schaukasten und die Website: Dort wer-
den wir Sie über den Verkaufsstart informieren. 



 Unser     

Wer hat Lust und Zeit, 
am Samstag vor dem Ernte-

dankfest, das ist der 2. Oktober, 
beim Dekorieren in der Kirche  

mitzuhelfen?  
 

Bitte meldet euch bei  
Wiltrud Nitschke  
 0173 9379490  

oder  
kommt einfach ab 12.00 Uhr 

in die Kirche. 



schwarzes   Brett  

<

<
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Orgeltag Rückblick 

Am 12. September fand landesweit der 11. Deutsche Orgeltag statt, 
an dem sich auch unsere Kirchengemeinde beteiligt hat. 
Zum Eingang sangen die Besucher das Lied „Nun danket alle Gott“ mit 
Orgelbegleitung. Kerstin Neumann und Petra Scherm machten nach 
der Begrüßung eine kleine Kirchenführung. 
Danach stellte unser Organist die Orgel vor: mit Tasten, Pfeifen, 
Pfeifenstock, Registern, Abstrakten, Koppeln, Windlade, Trakturen, 
Calcant usw. 

Orgelprospekt Unsere Kirchenführerinnen Jürgen Schönauer 
beim Vortrag 

Unsere Orgel. Foto von R. Goller 
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(Text. M. Schönauer  Fotos: M. Schönauer und G. Wurst) 

Damit man sich auch die „Innereien“ der Orgel ein bisschen vorstellen 
kann, hier noch weitere Fotos: 

Der Einblick in die Geschichte und in 
unsere Orgel war sehr interessant. Wir 
bedanken uns herzlich bei den beiden 
Kirchenführerinnen, dem Organisten 
Jürgen Schönauer für den Ohren-
schmaus und bei den Leuten an der  
Technik. 

Jürgen Schönauer in Aktion 

Orgelpfeifen ...das auch... Die kleinste Orgelpfeife 



 

14  

 

 Rückblick Kirchgeld 2021 

Vielen Dank für Ihr  Kirchgeld! 

Bis Anfang September gingen fast 450 Zahlungen auf unserem Kirch-
geldkonto ein. Dabei kamen bisher mehr als 13.700 EUR zusammen – 
in diesem Jahr bestimmt für die Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
und für neue Fenster im Neudrossenfelder Gemeindehaus. 

Ein herzliches „Dankeschön“ allen, die schon überwiesen haben. 
„Danke“ sagen wir aber auch all denen, die mitgeholfen haben, dass 
fast alle Kirchgeldbriefe wieder zu Fuß ausgetragen wurden. Die Por-
tokosten, die so eingespart werden konnten, kommen zusätzlich der 
Arbeit in unserer Gemeinde zu Gute. 

Falls Sie bisher übersehen haben zu zahlen: 
Bitte überweisen Sie Ihr Kirchgeld auf unser Konto bei der VR-Bank 
Bayreuth IBAN DE66 7806 0896 0209 8117 45. (Das ist auch ohne 
Ihre Kirchgeld-Nummer möglich - mit dem Verwendungszweck: 
Kirchgeld 2021) 
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Aus den Kirchenbüchern 

 

Aus Datenschutzgründen  

dürfen wir leider keine  

Auszüge aus den Kirchenbüchern  

in der Internetversion  

veröffentlichen.  
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

 

 

Erntedank                                                                   (Kollekte: Mission EineWelt) 

So 3. Okt. 9.30 Gottesdienst Neudrossenfeld     (Dekan Dr. Ceglarek) 
(musikalisch begleitet vom Posaunenchor) 

    10.15 Gottesdienst im Dorfpark Altenplos 
(Pfr. Feldhäuser) 

    14.00 Kirchenführung mit Dr. Karla Fohrbeck 

19. Sonntag nach Trinitatis                       (Kollekte: Diakonisches Werk Bayern) 

So 10. Okt. 9.30 Gottesdienst Neudrossenfeld             (Pfr. Feldhäu-
ser) 

    14.00 Ökumenische Bibellese im Gemeindehaus 

Di 12. Okt. 19.30 Kirchenvorstandssitzung 

20. Sonntag nach Trinitatis                                       (Kollekte: Gemeindearbeit) 

So 17. Okt. 9.30 Gottesdienst Neudrossenfeld   (Lektorin Schaum-
kell) 

21. Sonntag nach Trinitatis                                (Kollekte: Erwachsenenbildung) 

So 24. Okt. 9.30 Gottesdienst Neudrossenfeld    (Prädikant Haa-
gen) 

Do 28. Okt. 20.00 Jahreshauptversammlung des VKKJ in der Kirche 

22. Sonntag nach Trinitatis             (Kollekte: Missonarische Projekte in Bayern) 

So 31. Okt. 9.30 Gottesdienst Neudrossenfeld 
mit dem „kleinen Chor“ (Pfr. Feldhäuser) 

  19.00 „Zeit mit Gott“ in der Kirche 

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahress                 (Kollekte: Dietmar Polster) 

So 7. Nov. 9.30 Gottesdienst Neudrossenfeld           (Dekan i.R. 
Zinck) 

Di 9. Nov. 19.30 Kirchenvorstandssitzung 

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres                                  (Kollekte: VELKD) 

So 14. Nov. 9.30 Gottesdienst Neudrossenfeld         (Pfr. Feldhäu-
ser) 

    10.15 Gottesdienst Altenplos                     (Pfr. Guggemos) 

Mi 17. Nov. 19.30 Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
mit dem „kleinen Chor“ (Pfr. Feldhäuser) 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

 

Kindergottesdienste finden unter Vorbehalt statt. 

1. Advent                                                                (Kollekte: BROT FÜR DIE WELT) 

So 28. Nov. 9.30 Gottesdienst Neudrossenfeld (Prädikant Haagen) 

Wer hat Lust, für gutes Bild und guten Ton bei 
Gottesdiensten und anderen Veranstaltungen in der 
Kirche zu sorgen? Jung, alt oder mittelalt! 
 

Bitte meldet euch bei Georg Wurst 09203 336  
oder im Pfarramt 09203 212 

Mitarbeitende gesucht fürs Technik-Team der Kirche 

Ewigkeitssonntag                                                                      (Kollekte: Kirche) 

So 21. Nov. 9.30 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen 
der Gemeinde (Pfr. Feldhäuser) 



Gruppen und Kreise  
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Miniclub für Eltern mit ihren Kindern von 1 bis 3 Jahren 
Dienstag 9 bis 11 Uhr im Gemeindehaus Neudrossenfeld 
Leitung: Lisa Ramming  0176 52265822 

Jungschar in Neudrossenfeld (ab der 1. Klasse) 
am Donnerstag, 16.30 bis 18.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Hannah Reichstein und Team  0163 5341526 

Jungschar in Altenplos (ab der 1. Klasse) 
am Montag, 16.30 bis 18.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Hannah Reichstein und Team  0163 5341526 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       

 

                 Kinderchor – für Kinder ab 5 Jahren 

                                                     Probe am Freitag von 14.30 bis 15.15 Uhr 
                                                  Leitung: Ruth Hermsdörfer, 
                    Conny Beer  1457 und Susanne Greim  918112 
 
   

    Sunshine – der Chor ab der 4. Klasse 
        Probe am Freitag von 15.30 bis 16.15 Uhr 
      Leitung: Ruth Hermsdörfer  68277 

Jugendkreis SPITZE 
sonntags 16:32 Uhr 
im Jugendkeller mit Imbiss!  
Lukas Hermsdörfer  68277  

Offener Jugendtreff „Keller“ 
Für alle Jugendlichen ab 13 Jahren 
freitags um 19.30 Uhr 
nach Absprache 

Alle Gruppen und Kreise finden unter den tagesaktuell geltenden 
coronabedingten Hygienevorgaben statt. Genaueres erfahren Sie bei 

den jeweiligen Verantwortlichen. 



19  

Gruppen und Kreise  

  

   Posaunenchor  
Probe am Donnerstag um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Neudrossenfeld   
Leitung: Juliane Fürstenau  688640 und  
Theresa Motschmann  688934 
 

Liturgischer Chor - Verstärkung gesucht! 
Probe in der Regel jeden 1. Montag im Monat  
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Neudrossenfeld 
Leitung: Jürgen Schönauer  918632 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Hauskreise 
 

Montag, 20 Uhr Sonja + Siggi Höhler  1397 

Dienstag Abend, Jugendhauskreis, Lukas Kammerer  0176 23989676 

Dienstag, 20 Uhr, Gertrud + Heinz Ziegenthaler  205408 

Mittwoch, 20 Uhr, Jutta Genk  1761 

Mittwoch (14-täglich), 20.30 Uhr, Ruth + Hans Reinhard Hermsdörfer  68277 

Donnerstag, 20 Uhr, Ingrid + Georg Wurst  336 

Donnerstag (14-täglich), 20 Uhr, Elke + Gert Kolb  1367 

Ansprechpartner für alle Hauskreise: Christl und Christoph Herold  1213 

Ökumenisches Frauenfrühstück im Gemeindehaus Altenplos 
in der Regel am ersten Dienstag im Monat von 9 bis 11 Uhr 
Kontakt: Jutta Genk  09203 1761 
 

Gruppen und Kreise  

Männergebet 
samstags um 7 Uhr im Gemeindehaus Ndf.        
Kontakt: Georg Wurst  336  

 

11-Uhr Gebet  
freitags im Gemeindehaus 
im kleinen Saal (Hintertür!) 

  „Kerngpfloggn“ (Fußball)  

  Freitag von 17 bis 18.30 Uhr in der Schulturnhalle Neudrossenfeld.                                     
  Leitung: Manuel Hermsdörfer  01578/7522273 und  
 Lukas Kammerer  0176/23989676 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neudrossenfeld 
Kulmbacher Str. 4, 95512 Neudrossenfeld   09203 212 
E-Mail: pfarramt.neudrossenfeld@elkb.de 
www.kirche-neudrossenfeld.de 

Pfr. Johannes Feldhäuser    09203 536 
Friedhofsweg 1, 95512 Neudrossenfeld 

Hannah Reichstein    09203 9734626 / 0163 5341526 
E-Mail: hannah.reichstein@elkb.de 

Christa Roßner,  

Henry Fischer    0174 8588078 

Klaus-Peter Linhardt    09203 1750 
Neuenreuther Str. 6, 95512 Neudrossenfeld   

Sparkasse Kulmbach - Kronach 
IBAN: DE27 7715 0000 0101 5588 31 

www.kirche-neudrossenfeld.de 

Wir sind für Sie da: 

Liebe Gemeinde,       

ich bin Charlie und vier Jahre alt. Seit einigen Jahren 
schon wohne ich im Zentrum von Neudrossenfeld. Ich 
vertrete meine „Schwester“ Lilly während der Vakanz-
zeit. Ich lebe zwar nicht in der Kirche, aber in der Nä-
he. Ich sehe von meinem Zuhause aus den Kirchturm 
mit der Uhr und höre die Glocken läuten. Und ich ha-
be gute Informanten, wenn es um Dinge geht, die in 
und um unsere Kirche passieren.  
Zum Beispiel, dass endlich die Hannah da ist, die 
„Chefin“ in der Jugendarbeit. Sie ist auch schon sehr 
fleißig. Außerdem hat sich auch in der Kirche etwas geändert: Man darf jetzt im 
Gottesdienst wieder singen. Die Leutchen vom liturgischen Chor tun das ja fast je-
den Sonntag. Doch die Gemeinde darf jetzt auch wieder. Das würde mir auch gefal-
len: In der großen Kirche ein bisschen Katzenmusik machen. Auch in das Gemeinde-
haus kehrt wieder Leben ein. Gott sei Dank! Ich werde euch hier an dieser Stelle 
eine Zeit lang berichten, und ob sich dann etwas ändert, wenn der neue Pfarrer 
kommt, das werden wir sehen!  
 

Bis bald! 
Euer „Vakanzvertretungskater“ Charlie  


